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Herren Kreisliga Staffel 2

TTF Pforzheim II : TTF Ispringen 
Donnerstag, 03.11.2022, 19:30 Uhr

Enger Spielverlauf auch nach Sätzen in der Herren Kreisliga 
Staffel 2

Nach hartem Kampf entführten die Gäste der TTF Ispringen am vergangenen Donnerstag in der
Herren Kreisliga Staffel 2 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel bei der TTF Pforzheim II. Wie knapp
es im Spiel wirklich zuging, zeigt auch ein Blick auf das Satzverhältnis von 30:28 aus Sicht der
Gastmannschaft. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 6. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte
das Doppel Beisecker / Charrier. Nach diesem auch trotz Ersatzgestellung erzielten Sieg haben die
Spieler um Spitzenspieler Julian Beisecker nun 4 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Einen sicheren Punkt
für ihr Team holten Kraut / Böhm beim 3:0 gegen Bauch / Pöhm. Die siegbringende Taktik fehlte
indessen anschließend Schuler und Bossert bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Beisecker und Charrier
ab dem Start. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Mirkin / Meschin eine Niederlage in
vier Sätzen gegen Jonait / Höschele kassierten. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:
2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Eher wenig Gegenwehr bekam Enrico Kraut bei seinem Sieg
in drei Sätzen von Marcel Charrier. Daniel Böhm hatte gegen Julian Beisecker beim 6:11, 5:11, 7:11
kaum eine Chance. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den
Tisch. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Patrick Schuler gegen Fabian Pöhm verrichten,
bevor das im Vorfeld anhand der TTR-Werte als umkämpft eingeschätzte Match mit seiner Fünf-
Satz-Niederlage feststand. Walther Mirkin hatte daraufhin gegen Stefan Bauch beim 9:11, 5:11, 8:11
kaum eine Chance. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an
der Reihe. Denis Meschin kam mit der Spielweise von Meiko Höschele am Tisch dagegen gut zu
Recht und musste letztlich nur einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Robin
Bossert konnte anschließend einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Jürgen Jonait beim
aufgrund der TTR-Werte im Vorfeld keinesfalls zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler der TTF Pforzheim II und der TTF Ispringen
in die Box. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Enrico Kraut, das er mit 0:3 und damit
ohne Satzgewinn gegen Julian Beisecker verlor. Daniel Böhm überzeugte im Match gegen Marcel
Charrier, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite
für die Heimmannschaft bedeutete. Nicht einen Satzgewinn überließ Patrick Schuler seinem Gegner
Stefan Bauch beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Das war ein souveräner Sieg. Mittlerweile stand es damit 6:6. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Walther Mirkin seinem Gegner Fabian Pöhm letztlich
beim 1:3 nicht gefährlich werden. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste,
so dass Denis Meschin über die 1:3-Niederlage gegen Jürgen Jonait hinweggetröstet werden
musste. Robin Bossert holte indessen mit einem 11:7, 11:7, 12:14, 11:6 gegen Meiko Höschele
einen Punkt für sein Team. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Bevor
sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun
am Ende eines langen Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus
sich heraus. So gut wie gewonnen schien danach das Spiel von Kraut / Böhm gegen Beisecker /
Charrier, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatten Beisecker / Charrier jedoch die richtige
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Taktik gefunden und siegten noch mit 11:6, 11:8, 9:11, 8:11, 10:12. Extrem ausgeglichen war hierbei
der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Beisecker / Charrier endete. Damit war der 9.
Punkt für die TTF Ispringen im Kasten.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die TTF Pforzheim II am 18.11.2022 gegen den TTC
Hamberg um Wiedergutmachung, während die Gäste am 10.11.2022 gegen den TTC Tiefenbronn III
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTF Pforzheim II

Doppel: Kraut / Böhm 1:1, Schuler / Bossert 0:1, Mirkin / Meschin 0:1 
Einzel: E. Kraut 1:1, D. Böhm 1:1, P. Schuler 1:1, W. Mirkin 0:2, D. Meschin 1:1, R. Bossert 2:0 

 TTF Ispringen
Doppel: Beisecker / Charrier 2:0, Bauch / Pöhm 0:1, Jonait / Höschele 1:0 
Einzel: J. Beisecker 2:0, M. Charrier 0:2, S. Bauch 1:1, F. Pöhm 2:0, J. Jonait 1:1, M. Höschele 0:2


